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gewaltthätiger Ehefrauen im
Mittelaller. — Sprechsaal. — Feuilleton:
Die neue Gouvernante.

Beilage: Gedicht: Im Frühling. — Eine
Kochschule für jnnge Männer. — Neues
vom Büchermarkt. — Briefkasten.

Nr. 13.

Gedicht: Frisch voran! — Ideale und
Irrtümer. — Schreibaugst. — Von der
Thätigkeit des Unbewußten im Traum.

Reptilien als Schoßtiere. — Unver
brennbares Papier. — 99,503 Witwen.
— Sprechsaal. — Eine Kindetragödie
(schlich:. — Feuilleton: Die neue Gon
vernaute. — Briefkasten.

Beilage: Abstineuzbewegung.

Nr. 14

Gedicht: Ostern. — Ideale und Irrtümer
(Schluß:. — Gedicht: Lebensplan. —
Die Entfernung des Kropfes ohne
Operation. — Eine merkwürdige Schul-
krankheit. — Sprechsaal. — Eine
unangenehme Entdeckung. — Feuilleton:
Die neue Gouvernante.

Erste Beilage: Gedicht: Ostergruß. —
Das „Gespenstersehen". — Ein
standesgemäßer Beruf. — Briefkasten.

Zweite BeilägeGedicht: Man kommt
und geht. — Moderne Dunkelkammern.
— Neues vom Büchermarkt.

Nr. 17».

Gedicht: Natur. — Ueber Fraueichimm-
recht. - Deutsche berufsthätige Töchter
in Athen. — Sprechfaul. — Eine
unangenehme Entdeckung. — Feuilleton:
Die neue Gouvernante.

Beilage: Gedicht: Sieh mich nicht au. —
Elektrizität und Nähmaschinen. — Neues
vom Büchermarkt. — Briefkasten.

Nr. 10.

Gedicht: Nun klinge, mein Lied! —Vom
internationalen Kongreß für
Schulgesundheitspflege. — Ein moderner

Luxusartikel. — ZumFrauenstjmmrecht.
— Eine Gefahr surs Haus. — Klatsch
— Sprechsaal. — Feuilleton: Die neue
Gouvernante.

Beilage: Gedicht: Alte Uhr. — Die freie
Ehe. Briefkasten.

Nr. 17.

Gedicht: Wandlung. — Vom internationalen

Kongreß für Schulgesundheitspflege

(Schluß). — Das Wasser. —
Eine neue Taschentuchmvde. — Sprechsaal.

— Eine unangenehme Entdeckung.
— Feuilleton: Die neue Gouvernante.

Beilage: Gedicht: Das Bild des Lebens.
— Eine neue Art des Brotbackeus. —
Briefkasten.

Nr. 18.

Gedicht: 'Neusonntag. — Lenztrauer. —
Vorbei. — Das Wasser «Schluß.» —
Gefährliche Frühjahrspflanzen. — Das
Wohnhaus der Zukunft. — Zur Re-
sormkleidung. — Erfolgreiches Frauen-
stndium. — Schulbäder. — Die erste
Journalistin. — Frauenstimmrecht. —
Sprechsaal. — Feuilleton: Die neue
Gouvernante.

Beilage: Briefkasten.

Nr. 19.

Gedicht: 'Abend — Rätsel der Frühlingsgefühle.

— Vom internationalen Kongreß

für Schulgesundheitspflege. —
— Sprechsaal. — Eine unangenehme
Entdeckung (Schluß). — Feuilleton:
Die neue Gouvernante.

Beilage: Gedicht: Ein Traum vom Glück.
— Noble Gesinnung. — Elsa Rnegger.
— Briefkasten.

Nr. 20.

Gedicht: Vittoria Colonna und Michel
Angela. — Wo leben wir eigentlich
— Vom internationalen Kongreß für
Schulgesundheitspflege (Schluß). — Die
Nervosität im Hochgebirge. — Sprechsaal.

— Feuilleton: Die neue
Gouvernante.

Beilage: Gedicht: Kau ?uc>lo tüari lo
inuru. — Neues vom Büchermarkt. —
Briefkasten.

Nr. 21.

Gedicht: Die Frau. — Hygieine des Wan-
derns. — Ueber die Zukunft des
Reformkleides. — Des Kchdes Stimmung,
— Die Handschrift der Aerzte. —
Abschaffung der Hausaufgaben. — Kontra
Korsett. — Die Zerkleinerung der Speisen.

— Zur Spargelsaison. — Seid
achtsam, ihr Küchenbesorgerinnen! —
Sprechsaal. — Feuilleton: Die neue
Gouvernante «Schluß).

Beilage: Gedicht: Zum ersten Schultag.
— Neues vom Büchermarkt. —
Ehrenmeldung.

Nr. 22.

Gedicht: Flieder. — Fröhlich am grauen
Tag.— Hygieine d.Wanderns (Schluß».
— Mittel und Wege zur Verlängerung
des Lebens. — Kulinarisches aus China.
— Die älteste Frau der Welt. — Frauen
in der eidgen. Postverwaltuug. — DaS
Recht der unverheirateten Mütter und
ihrer Kinder in Norwegen. — Gegen
die weiblichen Handarbeiten der Wiener
Telegraphistinnen. — Sprechsaal. —
Feuilleton: Die Frau ohne Herz.

Beilage: Gedicht: Weißt du noch? —
Mehr Nichtrauchercoupes. ^ Ne»es
vom Büchermarkt. — Briefkasten.

Nr. 23.

Inhalt: Gedicht: 'Aus der Knospe enger
Hülle. — lieber die Ehe, sowie über
die Stellung der Frau im heutigen
Leben. — Eine Mutter von heute. —
Zur Säuglingspflege. — Erkrankung
durch Schrecken. — Ein weibliches
Finanzgenie. — Wo bleibt Vernunft und
Pflichtgefühl? — Ist die Japanerin

schön? — Sprechsaal. — Feuilleton:
Ums Leben gewettet.

Beilage: Gedicht: Ich will's dir nimmer
sagen — Neues vom Büchermarkt. —
Hundepflege bei großer Hitze. — Brief
kästen.

Nr. 24.

Gedicht: Stille der Nacht. — Handschriftlicher

Unfug. — Die Abwesenden sind
da! — Frische Wangen und klare
Augen. — Deutsche und englische
Schulerziehung. — Kirchliches FMuensiimm
recht. — Eine Mutter von heute (Fort

ffetzung). — Sprechsaal. — Feuilleton:
Ums Leben gewettet.

Beilage: Gedicht: 'Ausflügler. —
Erhöhung des Ehefähigkeitsalters der
Mädchen. — Neues vom Büchermarkt.
— Briefkasten.

Nr. 27».

Gedicht: Trost im Leid. — Kampf gegen
den Schmutz in Wort und Bild. —
Eine Mutter von heute «Schluß). —
Die Frau als Konkurrentin des Mannes.
— Lehrerinnenüberfluß. — Kongreß für
Schulhygieine. — Zum Mädchen-Schul
turnen. — Ein „Kiuderhülfstag". —
Eine besondere Todesart schweizerischer
Kinder. — Die Heirat durch Vertrag
— Bemerkenswertes Urteil. — Bei
der Behandlung des Keuchhustens. —
Sprechsaal. — Feuilleton: Ums Leben
gewettet

Beilage: Damen im Herrensnttel. —
Rodlerinnen im fernen Osten. — Brief
kästen.

Nr. 20.

Gedicht: Zur Ruh' — Frauen und Fräulein

in Japan. — Vom vierten
internationalen Fraueukougreß. — Erzieherische

Ferienreiseü. — Frauen als
Fremdenführer. — Sprechsaal. —
Feuilleton: Ums Leben gewettet.

Beilage: Gedicht: Plaudernd hab' ich
oft bei dir gesessen. — Schweizer. Ge
meinnütziger Frauenverein. — Brief
kästen. ^

Nr. 27.

Gedicht: Die Mäher. — Fräulein oder
Frau? — Frauen und Fräulein in
Japan (Forts.). Die Nährinittel
und deren Gebrauch. — Schweizer.
Gemeinnütziger Frauenverein — Obst-
verwertungskurs für Frauen. Eine
Genfer 'Apothekerin. — Sprechsaal. —
Feuilleton: Ums Leben gewettet.

Beilage: Gedicht: 'An mein Glück. -
Der Schweizer Hebammenverein. —
Briefkasten. ' '

Nr. 28.

Gedicht: Bergtragödie. - Zur Festseuche.
— Frauen und Fräulein in Japan
(Schluß). Wie soll man im Freien
baden? — Ueber Hysterie. - Hochzeiten
in Japan. — Bergzahnweh. — Ein
einzigartiger Beruf. — Vorsicht mit
den neuen Kartoffeln. — Sprechsaal.
— Feuilleton: Ums Leben gewettet.

Beilage: Gedicht: Sei gesegnet das Haus.
— 'Neues vom Blichermarkt. — Brief
kästen.

Nr. 20.

Gedicht: Allein. — Die Aufgabe der
Schule in der Bekämpfung des
Alkoholismus. - Eine Probezeit. — Die
schweizerische Pflegerinnenschule mit
Frauenspital in Zürich. - Zum Kampf
gegen den Schmutz in Wort und Bild.
— Ueberanstrenguug beim Musizieren.
— Nahruugspillen. - Mietfreie Woh
nung für ehemüde Witwen. — Fabrik
pflegerinneu. - Neue Frauenarbeit. —
— Sprechsaal. — Feuilleton: Ums
Leben gewettet.

Beilage: Gedicht: Sehnsucht. —
Katechismus der Fraueufrage. — Ein
DamenipetUauseu iii Berlin. —
Briefkasten.



sJir. 30.

Ôie toeißeS Streng im roten gelb -

©ebicfjt: Blütenfdjttee. — Serien für
bie SWutter. — ©in fchöiteS Wner»
fenttungSroort — Ueber ©ruährititgS»
rüclgang unb Weroofität ber Schul»
fiiiber. — Sine Sdjttle mit gleidj»
maiiger 'Wusbilbung beiber öättbe. —
TaS ffiaffertrinfen im Sommer. —
©eiblicfje Fabrifinfpeftoren itt Sacfjfeit.
— ÇrauenftYibtunï. — Spredjfaal. —
Feuilleton: ÜtttS Heben geroettet.

Beilage : WiittagSritfje am See. — Frauen
im Trgmbiettft. — ©erudjSnteifitngeit.
— 9teues uom Büdjerntarft.

Mr. 31.

©ebicfjt: Traumfommernadjt. — ©efett
unb Teile ber Hiebe. — Ueber ®r=
uätjrungsriidgaug unb Weroofität ber
Sdjulfinber (Schluß). — Ueber ©efäß
oerfalfung. — Tie Wnftrenguitg beim
Wtuftfgenuß. — Tie japanifdjett Frauen
als Samariterintien. — ToUarföni»
ginnen unb ifjre „'Freßagenten". —
Familienleben ber ©Sfiittos. — Sprech»
faal. — Weites oont Büdjerntarft. —
Feuilleton : Ums Heben geioettet.

Beilage: Sprud). — Brieffaften.

Dil. 32.

©ebicfjt: ©eitig taug' id) toolilpt Scfjerjeu.
— ffiefeit unb Teile ber Hiebe (Schluß).

Bewegung für bie Bejahrten. —
Wiüdenfticfje. — Tie ©efcfjicfjte beS

Banamafjutes. — Fnternationaler
SUitberauStaufclj. — TaS ftarte unb
baS fdjtoacfje ©efcfjledjt. — Sine ge=

iinnuugstreue Weformerin. Sprech»
faal. — JFeniHeton : Ums Heben ge=
mettet.

Beilage: ©ebidjt: ÜWuttertuß. — Berief)»
tigitng. — Weites oont Büdjerntarft.
— "JSriertnfteit-

Mr. 33.

©ebid)t: iUleitt ©itttfd). — Schulferien.
— Tas Scfjtoimnten als Heibesübttng.
— SWütfenftidje (Schluß). — Frentben»
fübrerinttett. — Befämpfung ber Tuber»
fttlofe. — Ter Wadjahmung empfohlen.
— Fraueneman.ppation unb Schönheit.
— »sprecfjfnal. — Weites oont Bücher»
tnarft. — feuilleton: Unis Heben ge
mettet.

'-Beilage : Sprud). — Unit ft ttttb ©efafjr
bes HefeitS. — Higa gegen bett Staub.

Tie 3U(*'erbofe. — 'Weites oont
'Büd)ermnr!t. — Brieffaftett.

Mr. 34.

©ebidjt: ©erben ttttb Wergefjett. — Tie
Öngieite Oer tpitje. — ©ie foil titan
îd)lafeii H — '-Betoeguitg für bie 33e;

jährten i Schluß). — Tie befte Beleucfj»
tungsart. — ©ine Höfuttg beë Tiettft»
uiäbdjenproblemS. — Titters itit Tun»
leltt. — TaS iöierljer.v — Sprechfaul,

Feuilleton: UntS Heben geioettet.
Beilage: Sprud). — TeS ©eibes '-Be

ftimmuttg. — TaS Wecfjt ber Frau
auf ben ÜJlattn. — ©aS bttrd) ôetraten
oerbient toirb. — Tttrd) Taoafraucfj
getötet. — Tiplomierte Hanbroirtin.
— WeueS oont Büdjerntarft. — Brief»
fafteit.

Mr. 35.

©ebidjt: Teilt toeißeS ôaar. — ©aS id)
in meiner Sommerfrifcfje gehört habe.
— Tie ôtjgtene ber öiße (Sdjlttß). —
Waucher ttttb Widjtraudjer. - - ÄWtldj»

fd)äbigttugen bttrd) fdjledjtes ©affer.
— Spredjfaal. — Feuilleton: Um§
Heben geioettet.

'Beilage: ©ebidjt:"Tes TageS roiU ich
beuten. — 3"m Wufnterfen. — Briefe
fafteit.

Mr. 36.

©ebidjt: Bergeffen lernen. — Blaß unb
fchief. — Statut eine fratt mehr als
einmal im Heben lieben — TaS Wabeln
als ÜJlittel gegen Blutarmut. — Tie
ißhotographin. — ©efäfjrlidje Satntn»
lerinnen. — Tas blatte Sicht in ber
3ahnbeilfmtbe. — ©hte felbftänbige
Frau. — 3W oberne Frauenberufe in
©nglanb. — Tie TienfïmagïTaTSlulilli»
onärin. — Sprechfaul. — feuilleton:
Ums Heben geioettet.

Beilage : ©ebidjt : 3ur Mufj' — 'Weites
oont Bttchermarft. — Brieffaftett.

Mr. 37.

©ebicht : ©olbette Tage. — ©itte ibeale
Hebeitsaufgabe. — Bläh unb fdjief
(Schluß). — Frauen als Wpotfjefe»
ferinnett. — Befümpfuttg beS iWäbcfjett»
hattbels. — Slnontjme unb pfettboiiptne
Briefe. — 3eßn ©ebote für ben Wiattn.
— Treue Hiebe. — Sprechfaal. -- @r»

freulidjes für 3«der£raitfe. — feuiHe=
ton : Ums Heben geroettet.

Beilage : ©ebidjt : ©ie e§ geht. — Weites
oottt Bücherntarft. — Brieffaftett.

Mr. 38.

©ebidjt : Titlbitng. — Tie fungfrau oott
jeßt ttttb ehebeitt. — ©itnberglattbe in
ber .«peilfttttbe. — Wlontentbilber auS
bettt Heben ttnb Sterben in ßfjtna. —
©ine Tieiteritt oon ehebeitt. — Sprech'
faal. — Feuilleton: Ter ©terfucfjen
ber ftaiferin.

Beilage: ©ebidjt: ôerbftabeub. — Tal»
itnbbergs Berio, eilte neue ©eltfpradje.
— Brieffaftett. — 3lbgeriffene@eban!en.

Mr. 39.

©ebidjt: psn ber Frentbe. — Tie fung=
fratt oott jeßt ttttb efjebettt (3cf)itß). —
Tie Stellung ber Frau in fapatt. —
©troas oont 'Wießett. — Tfjeefofter. —
'ilnmelbung treuer Tienftboten jur
Brcititierung. — Spredjfaal. — fruille'
tonHImS Heben geroettet (Sdjluß).

Beilage: ©ebidjt: 'tllpengliihn. — Tie
Stiftung eineS SWenfdjenfreunbeS. —
Fitrd)tfraufheit. — Wlfoholfreie 0bft=
fäfte. — ©leftrifdje Uljrroerfe „9Wag=
neta". — Tie ©efdjmacfSridjtutigen ber
ilWenfdjeu. — ©ie's bi b'r fraue=
©maitppation tto öppe djöitti djo —

Brieffaftett.

sJir. 40.

©ebidjt: Jperbft. — üWatt ntunfelt
— ©etblidje fortbilbung. — Tie
ÜWabdjenfortbilbungSfdjttle. — 30ntner=
hpgiette.— Tie Uttfidjerheit oon3eugen=
auSfagett. — Spredjfaal. — Brief=
fafteit. - Feil'Uetott: TaS oerlorene
©litcf. — Tie Terpentinprinjeß.

Beilage: ©ebidjt: Tie Sottne. — Brief»
fafteit.

Wl\ 41.

©ebidjt: ©ie lange noch3 — ©ittmal
barüber fcfjtafen. — Tie Wiäbdjenfort=
bilbuitgsfchitle <F°rtf.). — ©helofigfeit
unb Sttpus. - BofalifationbeSSadjenS.
Bon ittobertteit Frauenberufen itt ©ng»
(attb — Ter Stumpf gegen bag Sfor»
fett. - Ter fttßfreie Wod. — TaS

©ttbe ber Sdjufje. — Sprechfaal. —
©ebidht: TaS erfte Tu. — WeueS oom
Büthermarft. — Feurflet°n: rer=
lorette ©lücf (Sdjlttß).

Beilage: ©ebidjt: Spät Wofettfnöfplein.
Öänbe roafthen oor jeber iTWafjljeit.

— ©armhalten be§ WitcfeuS. — Brief»
faften.

Wf. 42.

©ebidjt : Spätherbft. — Tie geifttge Ueber»
hebttttg ber mobertten Frau. — Tie
iWäbchenfortbilbungSfdjule (Fortf.). —
Surjficljtigfeit nnb ißre Behanblttng.
— Ter Sieg ber Whttterliebe über
©rab unb Tob. — Sadjelöfeit ober
eiferne .Speijförper. — 2lu§ ber ©he»
fdjeibungSftatiftif bes SafjreS 1903. —
©aS alieS im §otel liegen bleibt! —
Spredjfaal. — ©ebidjt : 2ln meine
Wîutter. — Feuißetott : Ôilbegarb.

Beilage: ©ebicht: TeS ffiaifettfnaben 2lb»
fdjieb. — Wettgier. - Wufbetoabriing
ber ©allnüffe. — Ter jafjttlofe Wietifd)
ber 3ufitnft. — Watfdjläge für heirats»
fähige junge Tarnen. — WeueS oottt
Bttchermarft. — Brieffaftett.

sJh\ 43.

©ebidjt: ©ebet ohne ©orte. — Tie ©r=
jiehung jur S^önheit. — Tie SWäb»

djeitfortbilbuttgSfchule (Fortf.). — Ter
Sieg ber Wtutterliebe über ©rab ttttb
Tob (Schluß). — Sein tropfettber ©affer»
fjafjn mehr. — ©in Brocfenfjaus. -

©ine automatifdje Sinberroärteriti. —
Sprechfaal. — ©ebidjt : §erbft.
Feuilleton : Çilbegarb. — Berroedjfelt.

Beilage: ©ebidjt: TaS ©lüd uttb idj.
— Ter Wotfcfjrei einer Hanbroirtsfrait.
— Tie neuefte SWobeeittrithtung für
Tanten. — WeueS oom Büdjerntarft.
— Brieffaftett.

9tr. 44.

©ebidjt: Wllerfeelen. — 'illlerfeefett. —
©efunbheitSpflege in ber fjerbftlidjeu
FahreSjeit.—Tie aWäbdjenfortbilbitngS»
fdjule (Fortf.). — Frauen unb Futoel'en.
— 8uitgenfpitjen»2ttmung. — Sprech»
faal. — Feiußet°n: §übegarb. —
Feuilleton : Berroedjfelt.

Beilage : ©ebidjt : Wllerfeelett. — Ter
3ug beS §er^enS. — ©ebidjt: ôerbft.
— WeueS oont Büchermarft. — Wette

Tafelfitte in Sonbon. — Brieffaften.

5Kr. 45.

©ebidjt: Troß. — Tie ©atjrung ber
Fnbioibualität in ber ©he. — Tie Frau
unb ber Wlfoljol. — Tie SWäbdjen»
fortbilbuntjSfdjule"" (Sdjlttß). — Wuhe
ttttb Schlaf. — ©ine Frau auf ber
Stanjel. — §eiratSbeftintmuttgeu in
©hitta. — Sprethfaal. — Fmilletoit :

Jgtilbegarb. — Feuilletoii: Berroedjfelt
(Sdjlttß).

Beitage: ©ebidjt: Ter 'JWutter ôeint»
gang. — WeueS oont Büchermarft. —
Brieffaftett.

Dh\ 46.

©ebidjt: ©itt jeber fagt, bu roärft fo gut
unb milb. — Tie Stellung ber Frau
im Frftjug gegen bie Tuberfttlofe. —
Frauenarbeit ttn §attfe. — Tie Frau
auf ber Sanjel. — ©te foil bas 2llterS=
oerljältntS poifdjen SWattn unb Fratt
fein? — TaS Heben mit ben Unfrigen.
— Ter Witter ber SeHtterin. — ©etter
unb Wlenfdjenlaunen. — Spredjfaal
— Fe"ifeton : .ôilbegarb.

Beilage: ©ebidjt: Tie Frauenbewegung.
— ©infamfeit. — Brieffaftett.

9h". 47.

©ebidjt: Wlein ärgfter Sdjnterj ift nidjt
bein früher Tob. — Berlogette Wtoral.
— 3nnt Tobe oeritrteilt. — Sprechfaal.
— L'ouvrière aux Etats-unis. — „Feh
habe feitt ©lüd mit Blumen". — ©in
neues öülfSmittel für bie Bergeßlidjett.
— ©ie Diel ißt ber SWettfdj. — §euille=

ton : ôilbegarb.
Beilage : WeueS oom Büdjerntarft. —

Brieffaften.

Mr. 48.

©ebießt: F<h bete bid) nidjt au. —
©in SWaitneSroort itt ber SittüdjfeitS»
frage. — Tie Stellung ber Frau tnt
Felbsttg gegen bie Tuberfulofe (Schluß).
— Frauenarbeit int Sjaitfe (Schluß).
— Sdjroeijerifdjer Frauenbunb.HW-f
Stampf gegen bie ©hefdjeibitngett. —
Ôeimat für Jpeiittatlofe. — Sprechfaal.
Feuilleton: ôilbegarb.

Beilage: ©ebidjt: ©roigfeit. — Weites
oom Büdjerntarft. — Brieffaftett.

Mr. 49.

©ebidjt: 3ur»erfi«ht. — Urfactje uttb ©ir»
t'ung. — ©in ©ort über bie ©rjieljung
ttnferer Tödjter. — Tie ®fje im BolfS»
tttitnb. — Tie 'JWacijt beS ©etniitS über
bett Störper. — ©hrenitielbung. —
Sprechfaal. — WeueS ootn Büdjerntarft.
- Feuilleton: ôilbegarb (Sdjlttß). - -

Brieffaften.
©rfie Beilage: 'Weites oom Büdjerntarft

Mr. 50.

©ebidjt: ôeitit. — Frauen im Staats»
bienft. — Betrachte bas ftittb nidjt als
Sache! —- Tie Fulfeftjeit. — ©itt 3We»

mento für bie ©eifjnadjtSjeit. — TaS
Benehmen int Theater. — ©in fleines
©rjiefjungsproblent. -- Spredjfaal. —
WeueS oont Büchermarft. — Fmilleton :

TaS Tanitettbäuntdjeit.
Beilage: ©ebidjt: SWäbdjenS erfte Hiebe.

— WeueS oottt Büdjerntarft. Brief»
faften.

Mr. 51.

©ebidjt: Tie 30t ift natj. — Sdjottung
ber Singen bttrd) geeignete Hampett»
fdjirnte. — Tie julfeftjeit (Sdjluß).
— Frif<ht' Hüft. — ©aS bie flettten
Fapatterinnett jtt lernen haben. — ©ttt
Ôotel für Stinber. — Spredjfaal. —
Weites ootn Büdjerntarft. — Feuilleton:
TaS Tannenbäitmdjen (Schluß). —
©ine aufregenbe ©eifjnadjt.

©rfte Beilage: ©ebidjt: Hieb ber Seßn»
fitdjt. — Brieffaften. — Weites oont
Büdjerntarft.

3roeite Beilage : 'JWütter, toadjt jtt ôattfe
über bie 'Wttgett eurer Sinber.

Mr. 52.

©ebidjt: ©eihnadjt. — ©arutn? —
Ôelene Seller.*— Wîaroffanifdje Frauen.
-- ©oßer fotiitut bas ©ort „Sport"?
— ©outra Sorfett. — ©in Frauen»
erfolg. - ©in Fraiteitfongreß. — Tas
Wedjt ber ÜWutter betreffettb bie reli»
giöfe ©r((iehuiig ihrer Stiitber. — ©itt
Sittbergarten. — Spredjfaal. — F.euille»
ton: iWubiS Opfer. — ©ebidjt: Stjl»
oefternadjt. — Feilil!eton: ©ine auf»
regenbe ©eihnadjt. — ©ebidjt: ©eib»
nacijteti.

Beilage: ©ebidjt: ©eihnadjt. — Weites
ootn Büdjermarft. — Brieffaftett.

Nr. 30.

Hie weißes Kreuz im roten Feld! -

Gedicht: Blütenschnee. — Ferien für
die Mutter. — Ein schönes
Anerkennungswort! — Ueber Eruährungs-
rückgang nnd Nervosität der
Schulkinder. — Eine Schule mit
gleichmäßiger Ausbildung beider Hände. -
Tas Wassertrinken im Sommer. —
Weibliche Fabrikinspektoren in Sachsen.
— FraueiisküdittM. — Sprechsaal. —
Feuilleton: Ums Leben gewettet.

Beilage: Mittagsruhe am See. — Frauen
im Tramdienst. — Geruchsmessungen.
— Neues vom Büchermarkt.

Nr. 3l.
Gedicht: Traumsommernacht. — Wesen

nnd Teile der Nebe. — Ueber Er-
»ährungsrückgang und Nervosität der
Schulkinder »Schluß». — Ueber
Gefäßverkalkung. — Tie "Anstrengung beim
Musikgennß. — Tie japanischen Frauen
als Samariterinnen. — Tollarköni-
ginnen nnd ihre „Preßagenten". —
Familienleben der Eskimos. — Sprechsaal.

— Neues vom Büchermarkt. -
Feuilleton: Ums Leben gewettet.

Beilage: Spruch. — Briefkasten.

Nr. 32.

Gedicht: Wenig lang' ich wohl zu Scherze».
— Wesen nnd Teile der Liebe (Schluß ».

Bewegung für die Bejahrten. —
Mückenstiche. — Tie Geschichte des
Panamahutes. — Internationaler
.Kinderaustausch. — Das starke und
das schwache Geschlecht. — Eine ge-
sinnungstrene Nesormerin. Sprechsaal.

— Feuilleton: Ums Leben
gewettet.

Beilage: Gedicht: Mutterkuß. — Berichtigung.

— "Neues vom Büchermarkt.
— Briefkasten.

Nr. 33.

Gedicht: Mein Wunsch. — Schnlferien.
— Tas schwimmen als Leibesübung.
— Mückenstiche »Schluß). — Fremden-
sührerinnen. — Bekämpfung der Tuberkulose.

— Der Nachahmung empfohlen.
— Frauenemanzipation und Schönheit.
— Sprechsaal. — "Neues vom Bücher
markt. — Feuilleton: Ums Leben qe
wettet.

Beilage: Spruch. — Kunst und Gefahr
des Lesens. — Liga gegen den Staub.

Die Zuckerdose. — "Neues vom
Büchermarkt. — Briefkasten.

Nr. 34.

Gedicht: Werden und Bergehen. — Tie
Hygiene der Hitze. — Wie soll man
schlafen? — Bewegung für die
Bejahrten » Schluß). — Dw beste Beleuch-
rungSart. — Eine Lösung des Tienst-
mädchenproblems. — Tiners im Dunkeln.

— Das Bierherz. — Sprechsaal.
Feuilleton: Ums Leben gewettet.

Beilage: Spruch. — Des Weibes
Bestimmung. — Das Necht der Frau
auf den Man». — Was durch Heiraten
verdient wird. — Durch Tavakrauch
getötet. — Diplomierte Landwirtin.
— Neues vom Büchermarkt. —

Briefkasten.

Nr. 35.

Gedicht: Tein weißes Haar. — Was ich
in meiner Sommerfrische gehört habe.
— Die Hygiene der Hitze »Schluß). —
Naucher und Nichtraucher. - Milch

schädiguugen durch schlechtes Wasser.
— Sprechsaal. — .Feuilleton: Ums

Leben gewettet.
Beilage: Gedicht:'Des Tages will ich

denken. — Zum Aufmerken. —
Briefkasten.

Nr. 36.

Gedicht: Vergessen lernen. — Blaß und
schief. — Kann eine Frau mehr als
einmal im Leben lieben — Das Radeln
als Mittel gegen Blutnrmut. — Die
Photographin. — Gefährliche
Sammlerinneu. - Das blaue Licht in der
Zahnheilkunde. - Eine selbständige
Frau. — Moderne Frauenberufe in
England. — Die Dienstmàgd^alsMilli-
onärin. — Sprechsnal. — Feuilleton:
Ums Leben gewettet.

Beilage: Gedicht: Zur Ruh'! — "Neues
vom Büchermarkt. — Briefkasten.

Nr. 37.

Gedicht: Goldene Tage. — Eine ideale
Lebensaufgabe. — Blaß und schief
»Schluß». — Frauen als Apotheke-
kerinneu. — Bekämpfung des Mädchenhandels.

— "Anonyme und pseudonyme
Briefe. — Zehn Gebote für den Mann.
— Treue Liebe. — Sprechsaal. —
Erfreuliches für Zuckerkranke. — Feuilleton:

Ums Leben gewettet.
Beilage: Gedicht: Wie es geht. — Neues

vom Büchermarkt. — Briefkasten.

Nr. 38.

Gedicht: Tulduug. — Die Jungfrau von
jetzt und ehedem. — Wunderglaube in
der Heilkunde. — Momentbilder aus
dem Leben und Sterben in China. —
Eine Dienerin von ehedem. — Sprechsaal.

— Feuilleton: Der Eierkuchen
der .Kaiserin.

Beilage: Gedicht: Herbstabeud. —
Talundbergs Perio, eine neue Weltsprache.
— Briefkasten. — "Abgerissene Gedanken.

Nr. 30.

Gedicht: In der Fremde- — Die Jungfrau

von jetzt und ehedem »Schuß). -
Die Stellung der Frau in Japan. —
Etwas vom Nießeu. — Theekoster.
Anmeldung treuer Dienstboten zur
Prämierung. — Sprechsaal. — Feuilletons

Ums Leben gewettet (Schluß).
Beilage: Gedicht: "Alpenglühn. — Die

Stiftung eines Menschenfreundes. —
Furchtkrankheit. - Alkoholfreie Obstsäfte.

— Elektrische Uhrwerke „Mag-
neta". — Die Geschmacksrichtungen der
Menschen. — Wies bi d'r Fraue-
Emanzipntion no öppe chönti cho! —

Briefkasten.

Nr. 4<>.

Gedicht: Herbst. - Man munkelt
— Weibliche Fortbildung. — Die
Mädchenfortbildungsschnle. —
Zimmerhygiene.-- Tie Unsicherheit vonZeugen-
aussagen. — Sprechsaal. —
Briefkasten. - Feuilleton: Das verlorene
Glück. — Die Terpentinprinzeß.

Beilage: Gedicht: Die Sonne. — Briefkaste».

Nr. 41.

Gedicht: Wie lange noch - Einmal
darüber schlafen. — Die
Mädchenfortbildungsschule »Forts.). — Ehelosigkeit
und Luxus. - Bokalisation des Lachens.
Von moderneu Frauenberufen in England

— Der Kampf gegen das Korsett.

Der fußfreie Rock. — Das

Ende der Schuhe. — Sprechsaal. —
Gedicht: Das erste Du. — Neues vom
Büchermarkt. — Feuilleton: Das
verlorene Glück (Schluß).

Beilage: Gedicht: Spät Rosenknösplein.
Hände waschen vor jeder Mahlzeit.

— Warmhalten des Rückens. — Briefkasten.

Nr. 42.

Gedicht : Spätherbst. — Die geistige
Ueberhebung der modernen Frau. — Die
Mädchenfortbildungsschule (Forts.). —
Kurzsichtigkeit und ihre Behandlung.
— Der Sieg der Mutterliebe über
Grab und Tod. — Kachelöfen oder
eiserne Heizkörper. — Aus der
Ehescheidungsstatistik des Jahres 1903.
Was alles im Hotel liegen bleibt! —
Sprechsaal. — Gedicht: An meine
Mutter- — Feuilleton: Hildegard.

Beilage: Gedicht: Des Waisenknaben
Abschied. — Neugier. - Aufbewahrung
der Wallnüsse. — Der zahnlose Mensch
der Zukunft. — Ratschläge für heiratsfähige

junge Damen. — Neues vom
Büchermarkt. — Briefkasten.

Nr. 43.

Gedicht: Gebet ohne Worte. — Die
Erziehung zur Schönheit. — Die
Mädchenfortbildungsschule (Forts.). — Der
Sieg der Mutterliebe über Grab und
Tod (Schluß). — Kein tropfender Wasser
Hahn mehr. — Ein Brockenhaus.
Eine automatische Kinderwärterin. —
Sprechsaal. — Gedicht: Herbst.
Feuilleton: Hildegard. - Berwechselt.

Beilage: Gedicht: Das Glück und ich.
— Der Notschrei einer Landwirtsfrau.
— Die neueste Modeeinrichtung für
Damen. — Neues vom Büchermarkt.
— Briefkasten.

Nr. 44.

Gedicht: Allerseelen. — Allerseelen. —
Gesundheitspflege in der herbstliche»
Jahreszeit.—Die Mädchenfortbildungsschule

(Forts.). — Frauen und Juwelen.
— Lungenspitzen-Atmung. — Sprechsaal.

— Feuilleton: Hildegard. —
Feuilleton: Verwechselt.

Beilage: Gedicht: Allerseelen. — Der
Zug des Herzens. — Gedicht: Herbst.
— Neues vom Büchermarkt. — Neue
Tafelsitte in London. — Briefkasten.

Nr. 45.

Gedicht: Trotz. — Die Wahrung der
Individualität in der Ehe — Die Frau
und der Alkohol. — Die Mädchen-
fortbildunWschuIe (Schluß). — Ruhe
und Schlaf. — Eine Frau auf der
Kanzel. — Heiratsbestimmungen in
China. — Sprechsaal. — Feuilleton:
Hildegard. — Feuilleton: Verwechselt
(Schluß).

Beilage: Gedicht: Der Mutter Heimgang.

— Neues vom Büchermarkt. —
Briefkasten.

Nr. 46.

Gedicht: Ein jeder sagt, du wärst so gut
und mild. — Die Stellung der Frau
im Feldzug gegen die Tuberkulose. —
Frauenarbeit im Hause. — Die Frau
auf der Kanzel. — Wie soll das
Altersverhältnis zwischen Mann und Frau
sein — Das Leben mit den Unsrigen.
— Der Ritter der Kellnerin. — Wetter
und Menschenlaunen. — Sprechsaal
— Feuilleton: Hildegard.

Beilage: Gedicht: Die Frauenbewegung.
— Einsamkeit. — Briefkasten.

Nr. 47.

Gedicht: Mein ärgster Schmerz ist nicht
dein früher Tod. — Verlogene Moral.
— Zum Tode verurteilt. — Sprechsaal.
— T'ouvrisrs aux Mats-uni«. — „Ich
habe kein Glück mit Blumen". — Ein
neues Hülfsmittel für die Vergeßlichen.
— Wie viel ißt der Mensch. — Feuilleton:

Hildegard.
Beilage: Neues vom Büchermarkt. —

Briefkasten.

Nr. 48.

Gedicht: Ich bete dich nicht an. —
Ein Manneswort m der Sittlichkeitsfrage.

— Die Stellung der Frau im
Feldzug gegen die Tuberkulose «Schluß).

Frauenarbeit im Hause »Schluß).
— Schweizerischer Frauenbund.
Kampf gegen die Ehescheidungen. —
Heimat für Heimatlose. - Sprechsaal.
Feuilleton: Hildegard.

Beilage: Gedicht: Ewigkeit. — Neues
vom Büchermarkt. — Briefkasten.

Nr. 40.

Gedicht: Zuversicht. — Ursache und
Wirkung. - Ein Wort über die Erziehung
unserer Töchter. — Die Ehe im Volks-
innnd. — Die Macht des Gemüts über
den Körper. — Ehrenmeldung. —
Sprechsaal. — "Neues vom Büchermarkt.
- Feuilleton: Hildegard »Schluß». -

Briefkasten.
Erste Beilage: "Neues vom Büchermarkt

Nr. 50.

Gedicht: Heim. — Frauen im Staatsdienst.

— Betrachte das Kind nicht als
Sache! — Die Julfestzeit. — Ein
Memento für die Weihnachtszeit. — Das
Benehme» im Theater. — Ei» kleines
Erziehungsproblem. -- Sprechsaal. —
Neues vom Büchermarkt. — Feuilleton:
Das Tanueubäumchen.

Beilage: Gedicht: Mädchens erste Liebe.
— Neues vom Büchermarkt.

Briefkasten.

Nr. 51.

Gedicht: Die Zeit ist nah. Schonung
der Augen durch geeignete Lampenschirme.

— Die Julfestzeit (Schluß).
— Frische Luft. — Was die kleinen
Japanerinnen zu lernen haben. — Ein
Hotel für Kinder. — Sprechsaal. —
Neues vom Büchermarkt. — Feuilleton:
Das Tannenbäumchen »Schluß). —
Eine aufregende Weihnacht

Erste Beilage: Gedicht: Lied der Sehnsucht.

— Briefkasten. — "Neues vom
Büchermarkt.

Zweite Beilage: Mütter, wacht zu Hause
über die "Augen eurer Kinder.

Nr. 52.

Gedicht: Weihnacht. — Warum? —
Helene Keller. '— Marokkanische Frauen.
— Woher kommt das Wort „Sport"?
— Contra Korsett. — Ein Fraueu-
ersolg. - Ein Frauenkongreß. — Das
Recht der Mutter betreffend die
religiöse Erziehung ihrer Kinder. — Ein
Kindergarten. — Sprechsaal. — Feuilleton:

Rudis Opfer. — Gedicht:
Sylvesternacht. — Feuilleton: Eine
aufregende Weihnacht. — Gedicht:
Weihnachten.

Beilage: Gedicht: Weihnacht. — Neues
vom Büchermarkt. — Briefkasten.
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